
Anzahl Weltbevölkerung: 2020 7,77 Milliarden
2021 7,87 Milliarden

Jedes Jahr sterben ca. 140.000 durch das
Rauchen. Dies sind 1,7% der

Letztes Jahr sind 33.000 Menschen in
D mit/an Corona gestorben. Dies sind:

Jedes Jahr sterben ca.
940.000 Menschen in Deutschland

Durchschnittlich sterben täglich in Deutschland
2500 Menschen. 2100 werden geboren.

WAS IST EIGENTLICH EINE PANDEMIE?
Nach den bis 2009 geltenden Kriterien der WHO
erforderte die Feststellung einer Pandemie ein Geschehen
mit schwersten Krankheitsverläufen und extremer
Mortalität. Im Mai 2009 wurde die Definition dahingehend
neugefasst, dass es nicht mehr auf die Schwere der
Erkrankung, sondern lediglich auf eine weltweite
Ausbreitung ankommen solle.
Dieses Kriterium der weltweiten Ausbreitung trifft jedoch
bei jeder jährlichen Grippewelle zu.
2.7 Millionen Corona-Tote von
7.8 Milliarden Weltbevölkerung: 0,03 %.

Covid-19 ist eine ernstzunehmende Erkrankung.
Insbesonders Ältere können daran versterben.

0,08% der Bevölkerung (D)

Die (Haupt-)Todesursachen in Deutschland sind
1 Herz-Kreislauf-Erkrankungen: 331.200
2 Krebs: 231.300
3 Krankheiten des Atmungssytems: 67.000
4 Demenz: 45.000

Insgesamt 939 520 Verstorbene (2019)
Geburten: 778 000 (2019)

WAS HAT ES MIT DER RNA-IMPFUNG AUF SICH?
Gegen SARS-CoV-2 wurden sog. mRNA-Impfstoffe entwickelt.
Diese nutzen dann – potentiell – alle körpereigenen Zellen als
Bioreaktor für die Produktion von Antigenen (Spikes). Dies
stellt, auch wenn es im Gesetz sprachlich anders gefasst ist, de
facto eine gentechnische Manipulation am Menschen dar. Es
ist zudem ein Impfverfahren, das so noch nie am Menschen
routinemäßig zum Einsatz gekommen ist. Der Körper
produziert selber Anteile des Virus. Es treten schwere
Nebenwirkungen auf. Welche Langzeitschäden und welche
Auswirkungen auf das Immunsystem sowie nochmalige C19-
Infektion folgen können ist noch NICHT BEKANNT.
WARUM SIND SOVIELE KATZEN BEI EINER CORONAVIRUS-
IMPFUNG GESTORBEN?
Bei dem Versuch der Entwicklung eines Corona-Impfstoffes für
Katzen starben alle Katzen, als sie nach der Impfung dem
Wildvirus ausgesetzt wurden wegen einer außer Kontrolle
geratenen Immunreaktion(sog. überschießende
antikörpervermittelte Reaktion).Experimente mit einem SARS-
Impfstoff deuteten darauf hin, dass sich ein ähnliches Problem
bei Menschen ergeben kann. Auch vor diesem Hintergrund
sehen es Experten als hochgefährlich an,verkürzte Zulassungs -
wege für den SARS-CoV-2-Impfstoff zu ermöglichen.

WELCHE GRUNDRECHTE WURDEN BZW. WERDEN DURCH DIE
MASSNAHMEN TANGIERT?
Die Maßnahmen griffen und greifen teilweise immer noch tief
in die Grundrechte der Bevölkerung ein. Insbesondere
betroffen sind die Meinungsfreiheit (Art. 5 Abs. 1 S. 1 GG), die
Religionsfreiheit (Art. 4 Abs. 1 und 2 GG), die Kunstfreiheit
(Art. 5 Abs. 3 GG), die Freiheit von Wissenschaft, Forschung
und Lehre (Art. 5 Abs. 3 GG), die Berufswahl- und
Berufsausübungsfreiheit (Art. 12 Abs. 1 GG), die
Versammlungsfreiheit (Art. 8 Abs. 1 GG), das Eigentumsrecht
(Art. 14 GG), speziell das Recht am eingerichteten und
ausgeübten Gewerbebetrieb, die Fortbewegungsfreiheit und
die Freiheit der Wahl des Aufenthaltsorts (Art. 2 Abs. 2 S. 2),
das Recht auf Bildung (Art. 26 AEMR), die Betätigungsfreiheit
der politischen Parteien (Art. 21 GG), das Recht auf freie
Entfaltung der Persönlichkeit als Teil der allgemeinen
Handlungsfreiheit (Art. 2 Abs. 1 GG).
WARUM ENTSCHEIDEN DIE GERICHTE DERZEIT OHNE
ANHöRUNG VON SACHVERSTÄNDIGEN?
In den Corona-Verordnungen ist bestimmt, dass der
Widerspruch gegen Maßnahmen keine aufschiebende
Wirkung entfaltet. Das staatliche Handeln kann daher nur im
Wege des Eilrechtsschutzes angegriffen werden, wenn
sofortige Abhilfe gesucht wird. Dort gilt ein eingeschränkter
Prüfmaßstab. Das Vorbringen muss glaubhaft gemacht
werden, eine eigene intensive Aufklärungsverpflichtung durch
die Richter besteht nicht. Allerdings unterliegen die Richter
auch im Eilverfahren dem Amtsermittlungsgrundsatz und
müssten grundsätzliche eine Plausibilitätsprüfung
durchführen. Leider tun sie dies nicht, sondern ziehen sich, auf
die Einschätzung des RKI, dass eine “gefährliche” Lage
festzustellen sei, zurück. Dies ist unzulässig, weil die Zahlen
des RKI die “ gefährliche Lage” nicht hergeben.

SIND DIE MORTALITÄTSZAHLEN NACH DEM LOCKDOWN
ZURüCKGEGANGEN?
Nein, im Gegenteil, die statistischen Kurven belegen, dass
nach Verhängung des Lockdowns die Sterberaten in vielen
Ländern angestiegen sind. Das lässt sich nur mit den
Kollateralschäden des Lockdowns erklären: Verschiebung
von Operationen, Vorsorge und Behandlungen von
Notfällen, Vermeidung von Arztbesuchen und
Hospitalisierung, Vereinsamung und Vernachlässigung
Pflegebedürftiger, Anstieg von psychischen Erkrankungen,
Suiziden, etc.

HANDELT ES SICH IN DEUTSCHLAND UM EINE "EPIDEMISCHE
LAGE VON NATIONALER TRAGWEITE"?
Die Maßnahmen der Bundes- und Landesregierungen zielten
darauf ab, die Überlastung der Krankenhäuser zu vermeiden
(“flatten the curve”). Ausweislich der ständig aktualisierten
Darstellung der Universität Konstanz (www.corona-vis.de)
gab es zu keinem Zeitpunkt eine Überlastung der
Krankenhäuser. Weder die Erkrankung(en) und Sterbezahlen
noch die Krankenhausbelegung gaben oder geben etwas her
für die Annahme einer epidemischen Lage nationaler
Tragweite. Alle Maßnahmen stützen sich auf die Annahme
einer Epidemie aufgrund von PCR-Testergebnissen. Der PCR-
Test vermag eine bestehende Infektion nicht nachzuweisen.
Er misst lediglich, ob sich im Körper Sequenzen des
fraglichen Virus befinden, diese können auch aus einer längst
überwundenen Kontamination stammen.
WAS HAT ES MIT DEM SOG. “PANIKPAPIER” AUF SICH?
Die Ausarbeitung “Wie wir Covid-19 in den Griff kriegen” ist
aus dem Bundesinnenministerium geleakt. Dort wird der
Regierung empfohlen, eine Schockstrategie anzuwenden,
um die Menschen zur Einhaltung von Hygieneregeln zu
motivieren. Insbesondere solle die Angst vor einem
qualvollen Erstickungstod geliebter Angehöriger
beschworen werden, für den man selbst verantwortlich sein
könne, wenn man sich z.B. nicht gründlich genug die Hände
wasche. Die Anleitung zu einer derartigen manipulativen
Kommunikationsstrategie wurde von BMI in Auftrag
gegeben und ist von Teilen der Öffentlichkeit sehr kritisch
aufgenommen worden. (Q: A. Dowideit, A. Nabert: Innenministerium
spannte Wissenschaftler für Rechtfertigung von Corona-Maßnahmen ein.
Welt am Sonntag, 7.2.2021 )
1. WIE GEFÄHRLICH IST SARS-COV-2?
Befürchtungen, dass SARS-CoV-2 deutlich gefährlicher im
Hinblick auf Übertragbarkeit, Krankheitslast und Mortalität
sein könnte als eine Influenza, haben sich als unzutreffend
erwiesen. Die Infektion verläuft in den allermeisten Fällen
symptomlos oder mit leichten Grippesymptomen. Alte,
geschwächte Menschen mit Vorerkrankungen haben ein
höheres Risiko, an Covid-19 zu erkranken. Viele der sehr
schweren Verläufe, gerade zu Beginn der Erkrankungswelle
im März 2020, sind allerdings auf der Panik geschuldete
Behandlungsfehler zurückzuführen (Intubieren etc.).
Spätfolgen sind bislang nicht belegt. Eine Auswertung von
insgesamt 23 weltweit durchgeführten Studien hat gezeigt,
dass die Corona-Infektions-Todes-Rate (IFR) für Personen
über 70 Jahren bei ca. 0,12 % liegt, bei Personen unter 70
Jahren lediglich bei 0,04 %.



Angela Merkel spricht von:
„Kooperative, multilaterale Gestaltung
der Globaliserung“
Dies ist eine

Global Governance,
eine Weltregierung.

Die große Krise (Corona) ist ein Mittel, um eine Agenda umzusetzen - für
das „Gemeinwohl“ - in eine Ära ohne Eigentum und Privatsphäre.
Gleichheit und ökologische Nachhaltigkeit werden versprochen.
Die Notwendigkeit einer globalen Regierungsform wird der Bevölkerung
über die Medien glaubhaft gemacht werden (globale Probleme,
Gesundheit, Klimaschutz).

Die Medien sind aktuell zum großen Teil
nicht (mehr) Regierungs-unabhängig.

▷ Opposition wird unterdrückt.

▷ Kritische Haltungen werden
standardisiert als „rechts“ oder „falsch“.

Beeinflussung der Massen erfolgt über Angst,
Zugehörigkeitsgefühl, Komfort und Spaltung.

Das World Economic Forum auf Twitter
(mit „I“ ist nicht das WEF , sondern der Leser, also Sie gemeint):

.

Alternative Informationsquellen:

Unsere Intensivkapazitäten waren allzeit sicher. Zu keinem
Zeitpunkt drohte Überlastung (DIVI Register). Während der
Pandemie erfolgte ein Abbau von tausdenden ITS Betten in
Deutschland. 20 Kliniken wurden geschlossen. Viele Kliniken
werden vorraussichtlich wirtschaftlich nicht überleben, da
Behandlungen/OP´s nicht stattfinden. Die Einschränkungen in den
Kliniken (z.B. OP-STOPP), werden von der Regierung
angeordnet. Viele Abteilungen haben daher wenig zu tun und
schicken Mitarbeiter nach Hause. Entlassungen drohen bereits.

Folgen durch die Maßnahmen werden wenig beachtet und kaum
besprochen: rasanter Anstieg Suizide (junge Menschen), ruinierte
Existenzen, psych.Schäden(Psychiatrie stark überlastet), Insolvenz-
Welle, Inflation. Langzeitschäden (Gesundheit/Kultur/Wirtschaft etc.)
Viele medizinische Behandlungen und Operationen dürfen
weiterhin nicht stattfinden (dadurch ca.150.000 Todesfälle!)

Das WEF nennt den Vorgang selbst:

The Great Reset
Der große Neustart

Öffentliche Schlüsselposition:
Weltwirtschaftsforum (WEF)
Gründer: Klaus Schwab
rund 1000 Mitgliedsunternehmen

Warum geschieht dies dann alles?

zur Vierten industriellen Revolution
mit Übergang in den sog. „Transhumanismus“.
Weniger soziale Kontakte

Mehr künstliche Intelligenz

Mehr Kontrolle

Entfernung von der Natur und Freiheit des Menschen.

G.Puppinck (European Center for Law
and Justice) deckte auf: G. Soros und
B.Gates sind tief verstrickt in
Organisationen wie dem
Europäischen Gerichtshof für
Menschenrechte, Europarat, UN,
WHO. Es fliessen Unsummen an Geld -
zumeist über ihre Stfitungen (z.B. die
„Open Society Foundation“,
„Bill&Melinda Gates Foundation“)

GELD: REGIERT DIE WELT.
Regierungen, Institutionen, Gerichte: führen oft nur aus.

Aktuelle Studie von Prof.Ioannidis(Stanford): die
Infektionssterblichkeitsrate beträgt bei Corona 0,15%.

Es geht nicht um unsere Gesundheit.
Es geht um Kontrolle,
Macht und Geld.

▷ Vernichtung des starken Mittelstandes

▷ Einkaufen und Innenstädte in der Form, wie
wir es kannten, wird es nicht mehr geben.

▷ Innenstädte werden zu Geisterstädten.

Die provozierte Armut und Notlage und neue Gesetze
ermöglichen der Regierung viel (Macht).

▷ Enteignungen privat (z.B.Haus) sowie
geschäftlich (Firmen;Konzerne).

Dies wird als rettende Hilfestellung dargestellt. Aus der
Geldnot heraus muss dem eingewilligt werden. In der
Wirtschaft hat der Prozess der Enteignung bereits begonnen.

▷ Besitzlosigkeit

▷ Bedingungsloses Grundeinkommen

▷ Kontrolle (neuer, digitaler Pass; digitale Überwachung;
regelmässige Impfungen als Bedingung)

▷ Abschaffung des Bargelds. Hierbei geht es
nicht um Ihren Komfort. Bitte beachten Sie,
dass im System der digitalen Kontrolle jeder
Schritt überwacht ist.
Ein Klick kann Ihnen den Zugang zum Konto sperren.

▷ Konditionierung des Verhaltens (Wenn-dann)
evtl. ähnlich dem chinesischen Sozial-Punkte-
Konto. Bitte informieren Sie sich.

▷ Sie verlieren zahlreiche Freiheiten, die für Sie
selbstverständlich waren.

Prophylaxe, Stärkung des Immungsystems wird
nicht thematisiert, nicht gefördert. Es gibt Pflegeheime in
der Schweiz, in denen keiner an Corona verstarb. Dort
erfolgte regelmässige Vit.D Substitution.
Von großem Vorteil sind Substitutionen von
Vit. D, Vit. C, Zink.

Auch über unseren Komfort, werden wir gelenkt.Wir
wollen reisen, ohne Probleme einkaufen etc.

Dafür, dass wir „mitmachen“ bekommen wir
nicht unsere Freiheit und Unabhängigkeit,
sondern wir und unsere Kinder bezahlen damit.

„Sie werden nichts besitzen und sie werden
glücklich sein.“ Klaus Schwab, Gründer des WEF

Was kommt auf uns zu?

Top-Virologe Bossche warnt vor Massensterben durch
Corona-Impfungen. Dramatischer Appell in einem offenen
Brief an die WHO (6.3.21). Er fordert dringend auf, alle
Impfkampagnen gegen das Corona-Virus weltweit „sofort“ zu
stoppen. Wenn dies nicht geschehe, würden sich „viel
infektiösere“ Virusvarianten nur noch verstärken und schließlich
ein Massensterben der Menschen verursachen.
„Es geht um die Menschheit“, betont er.


